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Herren Kreisliga C Gr. 2

SVW Weingarten IV : TSV Eschach 
Samstag, 02.10.2021, 15:00 Uhr

Merk fixiert zwei Punkte für den SVW Weingarten IV

Dank der beiden ungeschlagenen Merk und Brenner konnte der SVW Weingarten IV das Heimspiel
gegen den TSV Eschach in der Herren Kreisliga C Gr. 2 mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft war
in ihrem 2. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, ehe Johannes Merk den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Steinmeier / Merk hatten gegen Kuth / Roth bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Rehbein / Brenner bei ihrem 3:1 gegen
Pfeiler / Rödel doch überlegen. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Wagner / Klapic hatten
Bockstahler / Loor nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 0:
3 gegen Alexander Kuth fand hingegen Deniz Rehbein von Anfang an keine Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Pfeiler wurden
Benjamin Steinmeier ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor dagegen David Bockstahler beim
12:10, 11:6, 8:11, 11:6 gegen Simon Roth und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Kurzen Prozess machte Niels Brenner beim 3:0mit Stefan Rödel bei einem nie
gefährdeten Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Johannes Merk hatte anschließend gegen Meho Klapic bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Mit 3:1 siegte Artur Loor gegen David Wagner und gab dabei nur einen Satz ab. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Chancenlos war indes Deniz Rehbein gegen Patrick
Pfeiler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Benjamin Steinmeier und Alexander Kuth, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach David Bockstahler beim 2:3 gegen Stefan
Rödel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die richtige Herangehensweise hatte Niels Brenner beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Simon Roth ab dem ersten Ballwechsel. Ungefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Johannes Merk gegen David Wagner. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:5 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der SVW Weingarten IV am 09.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Baindt II, während der TSV Eschach am 09.10.2021 gegen den FC Kluftern
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SVW Weingarten IV

Doppel: Steinmeier / Merk (1), Rehbein / Brenner (1), Bockstahler / Loor (1) 
Einzel: D. Rehbein (0), B. Steinmeier (0), D. Bockstahler (1), N. Brenner (2), J. Merk (2), A. Loor (1) 

 TSV Eschach
Doppel: Pfeiler / Rödel (0), Kuth / Roth (0), Wagner / Klapic (0) 
Einzel: P. Pfeiler (2), A. Kuth (2), S. Rödel (1), S. Roth (0), D. Wagner (0), M. Klapic (0)


